
 
 
 
Zürich, April 2010 
 
Jahresbericht 2009 

Der Jahresbericht soll allen Interessierten mit Berichten und Zahlen einen Eindruck von der 
vergangenen Spielzeit vermitteln, von der Vielfalt und Qualität der Veranstaltungen.  
 
Es freut uns, dass wir 2009 wieder ein breites und qualitativ hochstehendes Kulturprogramm 
zusammenstellen konnten. Unsere Veranstaltungen bilden dadurch einen wertvollen Beitrag zur 
Förderung und Vernetzung eines lebendigen Kulturlebens im Kreis 6.  
 
Veranstaltungen 
Wir dürfen auf ein erfolgreiches Jahr mit Veranstaltungen in den Sparten Literatur, Poesie, Mu-
sik, Theater, Film und Kunst zurückblicken. 
Insgesamt konnten 30 Anlässe mit professionellen Künstlern und Laien durchgeführt werden. Im 
Wechsel fanden Konzerte von Klassik über Jazz und Folk statt, zum Teil kombiniert mit Literatur.  
Besondere Beachtung fanden dabei die nachstehend aufgeführten Veranstaltungen: 
 
- Zweizeit 

M. Schlumpf, Bassklarinette, Kontrabassklarinette, A. Frey, Klavier 
Der eine mehr aus dem Jazz, der andere mehr aus der modernen Klassik kommend: vereint 
im Bestreben, spannende Zeitabläufe aus dem Moment heraus zu improvisieren. 

 
- Rückblicke in Wort und Bild 

Lesung und Vernissage mit A. Tamà, B. Bernegger und F. Herberg. 
Ein Blick zurück auf zwanzigjähriges Schaffen. Wörter werden zu Geschichten über Hass 
und Liebe, über Wahnsinn und Demenz. Holz, Keramik und Bilder: Die Farben fliessen und 
zerrinnen – wie die Zeit.  

 
- agNacht 

Texte zwischen Sonnenuntergang und Tagesanbruch. Der einzige sprechende Chor der 
Schweiz führt die Tradition fort, seine solistisch, gruppenweise oder gemeinsam interpretier-
ten Texte mit einer sparsamen Choreografie auf einmalige Art und Weise zu verbinden. 

 
- Sons et parfums 

Musik von Ravel, Debussy und Strawinsky. Dazwischen “Leicht-Sinniges” mit Clown Boubou   
und Eriko Kagawa, Klavier. Chansons dansées mit Beatrix Strebel und Marc Rufer.  
 

- Klavierrezital mit Oana Popescu 
- Klavierduo mit Keiko Ikuta und Atskuto Ikuta 

 
- HauserGisler – Gesang und Bass 

Die vielschichtige Stimme von Hauser wird getragen vom swingenden und gekonnt akkordi-
schen Bassspiel von Gisler. 
 

- Idée manu 
- Scharf, bitter und süss: idée manu mixt Jazz, freie Improvisation und klassische Musik des 

20. Jh. zu einem einmaligen Cocktail. 
 
- Undinenzauber 

Ein Wasserfrauenspektakel auf den Text von Ingeborg Bachmann.  
Text, Gesang, Tanz, Video. 



 
Die kleine Hexe nach Otfried Preussler 
Kindertheater von Marianne Aubert. Es spielten 20 Kinder im Alter von 4-13 Jahren. 
 
Champions von Morgen 
Dokumentarfilm über 3 Fussball-Junioren zwischen Traum und Ersatzbank. 
 
Kubanische Tanzstunde 
Nadine Hostettler liest aus ihrem noch unveröffentlichten Roman 
 
LEAFAR Höhenluft-Tour / Triathlon / Fabulous Fable Quartett / KRAPF / Windschief / 
CD-TaufeZürich Wipkingen mit Rojas und Burger 
Verschiedene Gruppen von virtuosen Tonkünstlern sind im Theater Rigiblick aufgetreten. 
Das Potenzial dieser Musiker schafft Jazz mit Zukunft 
 

- Kunst-Ausstellungen (im Foyer Theater Rigiblick) 
4 Künstler und Künstlerinnen konnten ihre Werke  
im Foyer des Theaters Rigiblick mit grossem Erfolg ausstellen. 

 
Vorstand 
Der Vorstand kam 2009 zu 8 Sitzungen und auch in verschiedenen Arbeitsgruppen zusammen. 
Wir danken allen Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für die ehrenamtliche Arbeit und das gros-
se Engagement. 
 
Mitglieder 
Am 31.12.2009 zählte der Verein 300 Mitglieder, das entspricht 15 Neueintritten gegenüber  
10 Austritten. 
 
Theater Rigiblick 
Ein herzlicher Dank geht an das Theater Rigiblick und sein Team für ihre Unterstützung  
grosszügige Gastfreundschaft. 
 
Finanzen 
Dank der erhöhten Subvention des Sozialdepartements der Stadt Zürich von Fr. 9'000.-, auf  
Fr. 15000.--, den Mitgliederbeiträgen, den Spenden sowie dank der finanziellen Unterstützung 
durch die Anna Maria & Karl Kramer-Stiftung ist es möglich, ein so abwechslungsreiches Kultur-
programm zusammenstellen.  
Auch allen Künstlern und Künstlerinnen sind wir dankbar, dass sie bereit waren, für ein be-
scheidenes Honorar im Theater Rigiblick aufzutreten. 
 
Dank 
Ein besonderer Dank geht an alle Vereinsmitglieder für das dem Vorstand entgegengebrachte 
Vertrauen und für das lebhafte Interesse an den Aufführungen. 
 
 
Verein Quartier-Kultur Kreis 6 
Die Co-Präsidentinnen: 
 
Christine Nipkow 
 
Margrit Widmer 


